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Themen
Neue Produktionssystembeiträge ab 2023 (Auswahl Ackerbau)

 Beiträge für den Verzicht auf Pflanzenschutzmittel
→ total 5 verschiedene Beiträge, teilweise kumulierbar
→ Vorstellen von Beiträgen im Ackerbau

 Beitrag für die funktionale Biodiversität
→ Nützlingsstreifen

 Beiträge für die Verbesserung der Bodenfruchtbarkeit
→ Beitrag für eine angemessene Bedeckung des Bodens
→ Beitrag für die schonende Bodenbearbeitung

 Beitrag für den effizienten Stickstoffeinsatz auf der Ackerfläche

2



DEPARTEMENT FINANZEN UND RESSOURCEN 3

bisher 400.–/ha
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NEU
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NEU

NEU
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Gilt nicht für 
den Rebbau

Beitrag schonende Bodenbearbeitung

1 Jahr

ab 2024

Zwischen-
kulturen
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 maximal 7 Wochen Brachezeit bedeutet mehr Zwischenkulturen säen
 nach Raps vor Wintergetreide
 nach Getreide vor Raps
 nach Getreide vor Wintergetreide

 Zwischenkulturen bis 15.2. unbearbeitet, falls keine Hauptkultur im Herbst

Winterfurche nur nach Hauptkulturen mit Ernte nach 30.9. möglich
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nicht anrechenbar an 60 %

1 Jahr
wie bisher

→ Mulchsaat mit Pflug bis 10 cm und ohne Herbizid-Einsatz weiterhin anrechenbar

ab 2024
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 offene Ackerfläche (OAF) als jährliche Kennzahl auf dem Betriebsdaten-Blatt
 Betrieb mit 20 ha OAF in 5-jähriger Fruchtfolge:

5 ha SM – 5 ha WW/ZK – 5 ha SM – 5 ha WG – 5 ha KW
 60 % der OAF = minimal 12 ha pfluglos
 alle Kulturen pfluglos angebaut (Mulchsaaten)
 anrechenbar sind 10 ha SM und 5 ha WG, total 15 ha  erfüllt (15 x 250.–)
 falls WW anstatt WG: nur 10 ha SM anrechenbar  nicht erfüllt, kein Beitrag
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 Beitragsanforderung wird auf vielen Bio-Betrieben erfüllt sein

 Grund: In der Suisse-Bilanz wirkt die P-Bedarfsdeckung limitierender als die 
N-Bedarfsdeckung
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Danke für Ihr Interesse und Ihre Aufmerksamkeit

Fragen? Fragen!
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